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Gemeinsam für eine zukunftsfähige Brettener Innenstadt
Auftaktveranstaltung der Brettener Qualitätsoffensive mit der IHK stößt auf große Beteiligung

Innenstadtberater Michael Rausch von der IHK (stehend) diskutierte im Beisein von Bürgermeister Michael Nöltner mit den anwesenden 
Einzelhändlern über Strategien zur Steigerung der Attraktivität in der Brettener Innenstadt.     Foto: Marcel Winter/Stadt Bretten

Dass sich das Konsum- und Ein-
kaufsverhalten der Menschen radi-
kal verändert hat, ist keine Neuig-
keit. Eine Daueraufgabe bleibt es 
indes für Handel wie Gastronomie, 
Lösungen für die Herausforderun-
gen unserer Zeit zu finden. 
Dies geschieht in Bretten nun im 
Rahmen einer Qualitätsoffensive für 
die Innenstadt, basierend auf dem 
Innenstadtberaterprojekt "Handel 
2030", das die Industrie- und Han-
delskammer (IHK) Karlsruhe anbie-
tet. Das Projekt steht allen interessier-
ten Städten des Landkreises offen. 
Rund 20 Akteurinnen und Akteure 
des Brettener Einzelhandels fanden 
sich am vergangenen Donnerstag zur 
Auftaktveranstaltung im Brettener 
Rathaus zusammen.
Bürgermeister Michael Nöltner 
machte sich nach der offiziellen Be-
grüßung an eine kurze Bestandsauf-
nahme. Er wolle in den Abgesang 
auf die Innenstädte und deren Ver-
ödung keinesfalls einstimmen, sagte 
er. "Unsere Innenstadt ist schön und 
soll auch zukünftig schön bleiben. 
Gemeinsam werden wir das ange-
hen“, so der Bürgermeister. Die nun 
begonnene Qualitätsoffensive biete 
eine hervorragende Möglichkeit 
dafür, die vorhandenen Potentiale 
zu nutzen sowie nachhaltig und 
zukunftsfähig zu schärfen. Ent-
scheidend sei, dass der Besuch der 
Innenstadt ein positives Erlebnis 
bleibe. "Dafür müssen das Ge-
samtbild und das Gesamtangebot 
stimmen", sagte Nöltner.

Auch die Stadtverwaltung spiele 
hierbei eine wichtige Rolle. Sei 
es beim Baustellenmanagement, 
beim Parkplatzangebot oder bei der 
Durchführung zugkräftiger Veran-
staltungen wie Weihnachtsmarkt, 
Weinmarkt oder Brettener Frühling. 
"Ich bin überzeugt: Das Miteinander 
von Einzelhandel, Gastronomie, der 
Stadtverwaltung und allen weiteren 
Akteuren kann wertvolle Impulse 
liefern", fasste Bürgermeister Nöltner 
das Ziel des Projekts zusammen.
Dieses wurde anschließend von 
IHK-Innenstadtberater Michael 
Rausch vorgestellt. "Wir müssen die 
Innenstadt als Ort der Begegnung 
begreifen", sagte Rausch. Er selbst 
wolle mit seiner Erfahrung aus 

anderen Städten helfen, die Ziele 
gemeinsam zu erreichen. Dies seien 
unter anderem die Belebung der Ein-
kaufsstraßen, die Aufwertung der 
Aufenthaltsqualität, die Steigerung 
der digitalen Sichtbarkeit sowie die 
Entwicklung von Events mit Sogwir-
kung für Menschen aus Bretten, aber 
auch Tagestouristen und Besucher 
aus dem Umland. 
Gerade der letzte Punkt wurde im 
Anschluss von den Anwesenden 
bereits rege diskutiert. Nathalie 
Dörl-Heby vom Amt Wirtschafts-
förderung und Liegenschaften, die 
die Moderation der Veranstaltung 
übernahm, notierte Ideen und 
Wünsche der Einzelhändler an einer 
Pinnwand. Bei einem Workshop 

Ende Oktober sollen die Diskussio-
nen vertieft werden und in konkreten 
Maßnahmen münden. Ebenfalls Teil 
der Qualitätsoffensive sind mehrere 
sogenannte "Schaufenster-Checks" 
mit einer Kölner Einzelhandels- und 
Marketing-Expertin. Bis Jahresende 
ist zudem ein zweiteiliger Workshop 
mit Ziel, die digitale Sichtbarkeit der 
in der Innenstadt ansässigen Gewer-
betreibenden zu erhöhen, geplant. 
Ein großer Wunsch der Anwesenden 
war es, zu den weiteren Veranstaltun-
gen auch die Gastronomie mit ins 
Boot zu holen. Denn der gemeinsame 
Tenor war klar: Eine zukunftsfähige 
und liebenswerte Brettener Innen-
stadt ist nur im Schulterschluss aller 
relevanten Akteure möglich. (maw)

Einladung
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderats

am Dienstag, den 24. Oktober 2023, um 18 Uhr im 
Großen Sitzungssaal des Rathauses, 
Untere Kirchgasse 9, 75015 Bretten

Vor Eintritt in die Tagesordnung beginnt die öffentliche Gemeinderatssitzung 
mit Anfragen und Anregungen der Einwohner und den ihnen gleichgestellten 
Personen zu Angelegenheiten der Stadt, zu Punkten der Tagesordnung und zu 
allgemeinen Fragen. Nach der Geschäftsordnung des Gemeinderates ist die 
Fragestunde auf 30 Minuten festgesetzt. Jeder Frageberechtigte darf in einer 
Fragestunde zu nicht mehr als zwei Angelegenheiten Stellung nehmen und 
Fragen stellen. Fragestellern wird eine Redezeit von maximal drei Minuten 
eingeräumt. Die Wortmeldungen richten sich an den Vorsitzenden des Ge-
meinderates, der dazu selbst antwortet oder Bedienstete der Stadtverwaltung 
zur Beantwortung auffordert.

Tagesordnung
Öffentlich

Einwohnerfragestunde 

1. Regionalverband Mittlerer Oberrhein: Thematische Fortschreibungen des 
Regionalplans zur Windenergie und Solarenergie
- Vorstellung und Erläuterung der Planungsstände der Thematischen 
Fortschreibungen mit den Suchraumkarten durch Verbandsdirektor Dr. 
Matthias Proske 

2. Interfraktioneller Antrag der Fraktionen Bündnis 90/DIE GRÜNEN, 
CDU, FWV und SPD zur posthumen Verleihung des Ehrenbürgerrechts 
der Stadt Bretten an Herrn Wilhelm Gillardon II

3. Sanierung Frühlingstraße Büchig
- Vergabe der Bauleistungen

4. Sanierung und Erweiterung des Hochwasserrückhaltebeckens in 
Gölshausen (HRB III.2)
- Vergabe der Bauleistungen

5. Sanierung und Erweiterung der Jahnhalle
- Vergabe der Bauleistungen in den Gewerken Heizung, Lüftung, Sanitär

6. Renaturierung Talbach Neibsheim
- Vergabe der Ingenieurleistungen

7. Sanierung Virchowstraße Bretten 3. BA
- Vergabe der Ingenieurleistungen 

Offenlegung

8. Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnlichen Zuwendungen 
durch die Stadt Bretten;
- Beschlussfassung über Einzelfälle

Bekanntgaben

9. Bekanntgabe von in nichtöffentlicher Sitzung des Gemeinderates gefassten 
Beschlüssen

 Mit freundlichen Grüßen 

Martin Wolff
Oberbürgermeister

Es geht voran in der Kleiststraße
Holzbau-Modellprojekt der Städtischen Wohnungsbau GmbH nimmt Gestalt an

Die Arbeiten in der Kleiststraße laufen auf Hochtouren. Foto: Städtische Wohnungsbau

Die Nachbarschaft der Kleiststraße 
hat es schon vor einer ganzen Weile 
mitbekommen: In der Kleiststraße 4 
und 6 entstehen zwei neue Gebäude 
für soziales Wohnen. Damit setzt die 
Städtische Wohnungsbau GmbH 
Bretten ein Ausrufezeichen für 
nachhaltiges Bauen und Sanieren, 
denn beim Umbau des ehemaligen 
Obdachlosenheims in der Haus-
nummer 6 und dem Neubau der 
Hausnummer 4 entschied man sich 
für die Ausführung in einer Massiv-
holzbauweise.
Nachdem das beauftragte Brettener 
Architekturbüro Becker & Haag die 
ersten Entwürfe geplant hatte, reifte 
in den Köpfen von Bauherrschaft, 
Architekten und Energieberater die 
Idee, ein Vorzeigeprojekt für den 
Holzbau daraus zu machen. Der Auf-
sichtsrat des Wohnungsunterneh-
mens stimmte dieser wegweisenden 
und nachhaltigen Vorgehensweise 
trotz prognostizierten Mehrkosten 
von etwa 10 Prozent gegenüber der 
konventionellen Bauweise einstim-
mig zu. Mit viel Engagement passten 
daraufhin die Architekten und Fach-
ingenieure die Pläne an, sodass der 

Realisierung nichts mehr im Wege 
stand. Der Umstieg auf den Baustoff 
Holz anstelle von Beton reduziert 
durch die CO2-Speicherung im Holz 
den Ausstoß an Treibhausgasen um 
bis zu 1.500 Tonnen und leistet da-
mit einen wesentlichen Beitrag zum 
Klimaziel der Stadt Bretten, bis 2035 
CO2-neutral zu sein.
Und demnächst gibt es dann in der 
Kleiststraße für neugierige Brettener 
Bürgerinnen und Bürger sowie Be-
sucher auch Spannendes zu sehen. 
Nachdem der Abriss der nicht mehr 
wirtschaftlich sanierbaren Kleist-
straße 6 abgeschlossen ist und die 
Treppenhäuser bereits fast errichtet 
sind, wird für Mitte Oktober die 
Lieferung der Holz-Fertigbauteile 
erwartet. Dann wird ein weiterer 
Vorteil des Holzbaus - neben dem Kli-
maschutzaspekt - deutlich werden: 
Denn durch die Vormontage ganzer 
Baugruppen werden die Gebäude 
sehr viel schneller „wachsen“ als 
vergleichbare Bauten in herkömm-
licher Bauweise. Das freut natürlich 
die Nachbarschaft und entschärft 
die generell räumlich sehr beengte 
Platzsituation in der Straße.

Unmittelbar nach Beginn der Holz-
baumontage sollen dann auch Modul-
badezimmer eingesetzt werden, was 
für Interessierte ebenfalls sehenswert 
sein dürfte. Danach geben sich die 
Handwerksbetriebe die Klinke in 
die Hand, sodass die ersten 8 von 24 
neuen Wohnungen zwischen 45 und 
90 Quadratmeter mit einer Gesamt-
wohnfläche von 1.620 Quadratmeter 
bereits Mitte 2024 bezugsfertig sein 
könnten, wenn nämlich der erste Bau-
abschnitt mit der Kleiststraße 6 ab-
geschlossen wurde. Mit dem Tempo 
geht es danach nahtlos weiter, um die 
weiteren 16 Wohnungen in der neuen 
Kleiststraße 4 und 4/1 herzustellen. 
Diese sollen dann im darauffolgen-
den Jahr 2025 bezugsbereit sein. 
Alles in allem ein enormes Tempo im 
Vergleich zu herkömmlichen Baupro-
jekten dieser Größenordnung. 
Ergänzt wird der Nachhaltigkeitsge-
danke schließlich mit der Energiever-
sorgung. Auch wenn die Verbrauchs-
werte dank des Energiestandards 
„KfW 55“ deutlich unter den bisher 
üblichen Werten liegen dürften, ist 
die Wärmeerzeugung aus Erneuer-
baren Energien auch hier ein Thema. 
Daher ist in der Lücke zwischen den 
beiden Gebäuden eine Technikzen-
trale geplant, die in Kooperation mit 
den Stadtwerken Bretten entstehen 
und eine Nahwärmestation für das 
gesamte Areal Kleiststraße und Teile 
des angrenzenden Wannenweges 
beherbergen wird.
Der Fokus bei der Wärmeerzeugung 
für das Gesamtareal liegt hierbei 
deutlich bei den erneuerbaren En-
ergien, weshalb in diesem Fall unter 
anderem Wärmepumpentechnologie 
in Verbindung mit Photovoltaik zum 
Einsatz kommt. Auch damit leistet 
das Bauvorhaben einen maßgebli-
chen Beitrag zur CO2-Minimierung 
und dem Ausbau des Nahwärmenet-
zes der Stadt Bretten. (red)

 Wohnungsbau 
hat neuen  

Geschäftsführer
Die Städtische Wohnungsbau GmbH 
Bretten steht bereits seit Anfang Sep-
tember unter neuer Führung. Die 
Geschäftsführung hat nun Daniel 
Veit inne, nachdem sich der bisherige 
Geschäftsführer Gerd Lehmann nach 
mehr als sechs Jahren in leitender 
Funktion in den Ruhestand verab-
schiedet hat. Als hundertprozentige 
Tochter der Stadt Bretten vermietet 
die Gesellschaft um die 500 Wohnun-
gen im gesamten Stadtgebiet Brettens.
Der Zweck der Städtischen Woh-
nungsbau GmbH ist es, im Rahmen 
ihrer kommunalen Aufgabenstel-
lung vorrangig eine sozial verant-
wortbare Wohnungsversorgung für 
breite Schichten der Bevölkerung 
sicherzustellen, die kommunale Sied-
lungspolitik und Maßnahmen der 
Infrastruktur zu unterstützen sowie 
städtebauliche Entwicklungs- und Sa-
nierungsmaßnahmen durchzuführen.
Zur Erfüllung der genannten Auf-
gaben kann die Gesellschaft Bauten 
in allen Rechts- und Nutzungsfor-
men, Eigenheime und Eigentums-
wohnungen errichten, betreuen, 
bewirtschaften und verwalten. 
"Unsere Aufgaben gehen wir mit 
viel Engagement an, um dem allge-
meinen Wohnungsmangel entgegen-
zuwirken", sagt der neue Wohnbau-
Geschäftsführer Daniel Veit. (maw)

Daniel Veit ist der neue Geschäftsführer.
                Foto: Städtische Wohnungsbau

Seit dem 3. Oktober ist die vergange-
ne Ausstellung „Bretten 1933-1945: 
Diktatur in einer badischen Klein-
stadt“ im Museum im Schweizer Hof 

nun nicht mehr öffentlich zugäng-
lich und befindet sich inzwischen im 
Abbau. Mehr als 100 Leihgaben gilt 
es, in befreundete Museen oder zu 
Leihgeberinnen und Leihgebern aus 
der ganzen Region zurückzubrin-
gen. Schon während die Ausstellung 
gezeigt wurde, bestand große Nach-
frage daran, die Texte, Bilder und 
Exponate künftig online zugänglich 
zu machen. Mit dem „team 360“, 
vertreten durch Christian Bullinger, 
konnte schnell ein kompetenter 
Partner ausfindig gemacht werden, 
um die Ausstellung künftig in einem 
digitalisierten und hochauflösenden 
360 -GradRundgang online zur 
Verfügung zu stellen. 41 Panora-
mabilder dienen als Grundlage für 
den künftigen virtuellen Rundgang. 
Am 10. Oktober wurden schließlich 
die Aufnahmen getätigt und in den 
kommenden Monaten wird die 
Ausstellung nun wieder - und dann 
auch für längere Zeit - online doku-
mentiert und zugänglich sein. (red)

Schau „Bretten 1933-1945“ 
bald online verfügbar

Christian Bullinger   Foto: Stadt Bretten
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  Standesamtliche Meldungen

Das Fest der Diamantenen Hochzeit feiern am 25. Oktober 2023 die 
Eheleute Heide und Artur Konanz, Bretten. Das Amtsblatt gratuliert 
herzlich!

Diamantene Hochzeit

Ausbildungsstellen
zum 01.09.2024 (m/w/d)
hhhhhhhhhh●Bachelor of Arts - Public 

Management
(Online-Bewerbungen über die Hochschulen Kehl und 
Ludwigsburg)

●Verwaltungsfachangestellte/r

●Kauffrau/-mann für Tourismus 
und Freizeit

●Gärtner/in
(Garten- und Landschaftsbau / Baubetriebshof)

●Erzieher/in
(praxisintegriert und Anerkennungsjahr)

BRETTENInteressiert?
Fragen beantwortet Dir
gerne:

Lena Frick
���07252/921-131
��lena.frick@bretten.de
� www.bretten.de

Facebook     Instagram

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Deine Bewerbung 
(Anschreiben, Lebenslauf, Schulzeugnisse, Praktikumsnachweise).

Volksbund sammelt in Bretten

Sammeln für den Volksbund: Bürgermeister Michael Nöltner, die Landtagsabgeordneten 
Ansgar Mayr und Andrea Schwarz, der Bruchsaler Standortfeldwebel Lothar Falk sowie 
der Neibsheimer Ortsvorsteher Michael Koch                     Foto: Volker Schütze/VdK 

Die Abgeordneten Andrea Schwarz 
und Ansgar Mayr, Bürgermeister 
Michael Nöltner, der Neibsheimer 
Ortsvorsteher Michael Koch und 
der Bruchsaler Standortfeldwebel 
Lothar Falk beteiligten sich die-
ses Jahr an der Promisammlung 
am Samstagvormittag auf dem 
Brettener Marktplatz zugunsten 
des Volksbunds. Trotz des vielen 
Regens waren die Sammlerin wie 
auch die Sammler hoch motiviert, 
die Marktbesucher um eine Spende 
zu bitten. Alle Beteiligten stellten 
sich an dem Vormittag gerne in 
den Dienst des Volksbunds, weil 
ihnen die Arbeit des Volksbunds 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e.V. 
ein Anliegen ist.
Landtagsabgeordnete Andrea 
Schwarz betonte, dass sie die Ju-
gend- und Bildungsarbeit des ge-
meinnützigen Vereins sehr schätze, 
da diese letztlich Friedensarbeit 
sei und damit auch der Konflikt-
vermeidung diene. Der Volksbund 
erinnere durch die Besuche der 

Kriegsgräber Jugendliche in den 
Gemeinden an die Kriegsereignisse 
in der Region, die sonst vergessen 
würden, führte der Landtagsabge-
ordnete Ansgar Mayr aus. Die aktu-
ellen Kriege in der Ukraine und im 
Nahen Osten würden die Aktualität 
und Dringlichkeit der Volksbundar-
beit verdeutlichen, bemerkte Bür-
germeister Michael Nöltner. Michael 
Koch, Ortsvorsteher Neibsheim, der 
sich in seiner Bundeswehruniform 
an der Sammlung beteiligte, fühle 
sich auch als Reservist der Kriegs-
gräberpflege verpflichtet. Der Be-
zirksgeschäftsführer des Volksbunds, 
Volker Schütze, dankte den Aktiven 
wie auch den Spendern.
Die traditionelle Sammlung in ein-
zelnen Ortsteilen Brettens durch die 
Bundeswehr wird dieses Jahr wieder 
stattfinden. Auch wenn der Volksbund 
im Auftrag des Bundes arbeitet, freut 
sich der Verein über Spenden auf der 
Webseite www.volksbund.de sowie auf 
das Spendenkonto: DE34 6005 0101 
0001 0099 90. (red)

               

Die Stadt Bretten sucht engagierte

         und motivierte Fachkräfte

in den unterschiedlichsten Berufen, um die vielfältigen kommunalen Aufga-
ben service- und bürgerorientiert erledigen zu können. Haben Sie Interesse an 
einer Arbeit mit kompetenten Kolleginnen und Kollegen nahe am Menschen 
und im Sinne einer guten Entwicklung unserer Stadt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.

Auf unserer Homepage finden Sie unter www.bretten.de/stadt-rathaus-
verwaltung/stellenangebote aktuell folgende ausführliche Stellenausschrei-
bungen der Stadt Bretten:
• Leiter/in des Ordnungsamtes (m/w/d)
• Leiter/in des Sachgebiets Bauverwaltung (m/w/d)
• Leiter/in des Sachgebiets Tiefbau (m/w/d)
• Verkehrsplaner/in (m/w/d) 
• Stadtplaner/in (m/w/d)
• Sachbearbeiter/in Fördermittelmanagement und kaufmännische Betreuung
   von Eigenbetrieben (m/w/d) 
• Bautechniker/in (m/w/d) 
• Erzieher/in für den Kindergarten Drachenburg (m/w/d)
• Gärtner/in (m/w/d)
• Maler/in (m/w/d) 
• Hausmeister/in (m/w/d)

Studium und Ausbildung:
• Praktikumsstellen für die Praxisphase im Rahmen des Studiums Bachelor of 
Arts - Public Management (m/w/d) in den Bereichen „Organisation, Personal, 
Informationsverarbeitung“, „Kommunalpolitik, Führung im öffentlichen Sektor“, 
„Ordnungsverwaltung“ und „Wirtschaft und Finanzen, öffentliche Betriebe“

Freiwilliges Soziales Jahr:
• im städtischen Kindergarten Drachenburg (m/w/d)

Stellenausschreibung unserer Gesellschaften:

Städtische Wohnungsbau GmbH Bretten
• Mitarbeiter/in Gebäudedienste & Regiebetrieb (m/w/d)

BRETTENBRETTEN
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel.07252/921-130) 
gerne zur Verfügung. Sollte momentan kein geeignetes Stellenan-
gebot dabei sein, besuchen Sie gerne unsere Homepage zu einem 
späteren Zeitpunkt erneut.

Energieinfo Bretten Nord

Nach der Auftaktveranstaltung 
im Mai und der Auswertung der 
Themenwünsche möchten wir, die 
Vertreter der nördlichen Stadtteile 
Brettens, mit dem ersten Fach-
vortrag beginnen. Matthias Haas 
(Energieberater) wird uns das 
Thema „Heizung, in Kombination 

mit Solarthermie/oberflächennahe 
Geothermie und die Möglichkeiten 
der Förderung“ näherbringen. 
Wir laden Sie zu diesem Thema 
recht herzlich ein am kommenden 
 Donnerstag, 19. Oktober, 19 Uhr, 
im katholischen Gemeindezent-
rum in Neibsheim. (red)

Die ersten Vorträge gibt es in Bauerbach und Neibsheim. Foto: iStock_ Evgen Prozhyrko

Kindergartenanmeldung für das 
Kindergartenjahr 2024/25 

Alle Kinder, die im Zeitraum vom 01.09.2024 bis zum 01.07.2025 einen 
Betreuungsplatz benötigen, müssen bis zum 15. Dezember 2023 
angemeldet werden. Die Anmeldung erfolgt ganz komfortabel über 
das Online-Portal „Little Bird“.
Das Portal ist über die Homepage der Stadt Bretten 
zu erreichen unter www.bretten.de/KITAS sowie über 
den QR-Code. Weitere Auskünfte erhalten Sie im Amt 
Bildung und Kultur, Tel. 07252/921-442 oder -444 
sowie per E-Mail an: kiga@bretten.de. (red)

Vollsperrung der Kreisstraße 3504 Büchig bei Bretten 
Die Kreisstraße 3504/Hügellandstraße wird seit dieser Woche außerorts 
zwischen der Einmündung K3503 und dem Ortseingang Bretten-Büchig für 
die Dauer von voraussichtlich zwei Wochen voll gesperrt. Grund dafür ist 
der Bau einer Querungshilfe. Eine Umleitung wird von Bretten kommend im 
weiteren Verlauf der K3503 über die K3506/Bauerbacher Straße nach Büchig 
in beiden Fahrtrichtungen eingerichtet.
Der KVV leitet für die Dauer der Baustelle die Buslinie 141 ebenfalls über 
die K3506 nach Büchig um. Die Haltestelle "Büchig Hügellandstraße" entfällt 
für diesen Zeitraum. Als Ersatz wird in der Bauerbacher Straße auf Höhe 
Frühlingstraße eine Ersatzhaltestelle eingerichtet. (red)

Verkehrshinweis

Im städtischen Kindergarten Dra-
chenburg besteht die Möglichkeit, 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt ein 
Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) zu ab-
solvieren. Dieses bietet die einmalige 
Gelegenheit, den Beruf des Erziehers/
der Erzieherin (m/w/d) sowie den 
Arbeitsalltag innerhalb des Kinder-
gartens genauer unter die Lupe zu 
nehmen und diesen aus einer anderen 
Perspektive kennenzulernen. Für 
Menschen, die sich nach dem Schul-
abschluss sozial engagieren möchten 
oder mit dem Gedanken spielen, 
eine Ausbildung zum Erzieher/zur 

FSJ im Kindergarten Drachenburg

Fragen zum FSJ oder zur Ausbil-
dung bei der Stadt Bretten gerne 
an Ausbildungsleiterin Lena Frick 
unter Tel. 07252/921-131 oder per 
E-Mail an lena.frick@bretten.de. 

Weitere Infos & die
detaillierte Stellen-
anzeige findest du
auch online unter:
www.bretten.de.

Erzieherin (m/w/d) zu beginnen, 
ist das FSJ eine tolle Chance, erste 
Praxiserfahrungen zu sammeln. (red)

Europäische Melanchthon-Akademie
Die Ausstellung „Reformatorenbildnisse. Die Dinge werden sich ändern“ 
mit zeitgemäßen Reformatorenbildnissen des Gondelsheimer Künstlers 
Karl Vollmer im Melanchthonhaus neigt sich dem Ende. Den Schlusspunkt 
setzt am Sonntag, 22. Oktober, um 15:30 Uhr im Melanchthonhaus 
eine Finissage. Der Zeichner führt selbst durch die Präsentation, erläutert 
den Besuchern seine Werke und schildert die künstlerisch-technischen Be-
sonderheiten hinter den Bildnissen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
„Dein Theater“, Wortkino aus Stuttgart, präsentiert am Freitag, 27. Okto-
ber, um 19:30 Uhr in der Gedächtnishalle des Melanchthonhauses 
„Maarten’t Hart – niederländische Miniaturen. Wie Gott erschien in War-
mond und andere unerhörte Begebenheiten“. Käse, Tulpen, Windmühlen? 
Was wissen wir eigentlich über die Niederlande? Ein kleines Land mit großen 
Menschen. Auch einer der meistgelesenen europäischen Gegenwartsautoren 
stammt aus dem dichtbesiedelten Königreich – der Verhaltensbiologe Maarten’t 
Hart. Als scharfer Beobachter porträtiert er mit Witz und Ironie verschroben- 
sympathische Sonderlinge und handelt an ihnen große Themen ab.
Eintrittskarten zu 14 Euro bzw. ermäßigt 13 Euro sind im Vorverkauf 
bei der Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse erhältlich. Die Ver-
anstaltung wird unterstützt aus Landesmitteln durch die Arbeitsstelle für 
literarische Museen in Baden-Württemberg.
Beim Gastspiel „Von Narren und Pechvögeln“ liest Schauspieler Heisam Abbas 
am Samstag, 11. November, um 19:30 Uhr im Melanchthonhaus Geschich-
ten von Isaac B. Singer. Das Duo Sapato Novo mit Waldemar Bischke (Klarinette) 
und Till Oberleither (Gitarre) gibt die passende Musik dazu. Die Geschichten des 
Nobelpreisträgers bezaubern durch Fülle an exzentrischen und außergewöhnli-
chen Charakteren und lassen einen erst nach der letzten Zeile wieder los. Isaac B. 
Singer führt mit unerschöpflicher Phantasie in eine literarische Welt, die exotisch 
als auch humorvoll, traurig und doch wieder vertraut erscheint.
Eintrittskarten zu 14 Euro bzw. ermäßigt 13 Euro sind im Vorverkauf bei der 
Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse erhältlich. Die Veranstaltung 
wird unterstützt aus Landesmitteln durch die Arbeitsstelle für literarische Mu-
seen in Baden-Württemberg. Weitere Informationen erteilt die Europäische 
Melanchthon-Akademie Bretten, Melanchthonstr. 1-3, unter Tel.: 07252/9441-10 
oder per E-Mail an: info@melanchthon.com. (red)

Brettener Wochenmarkt
Jeden Mittwoch und Samstag von 8-13 Uhr finden 
Sie die ganze Frische der Region an einem Platz. 
Weil frisch einfach lecker ist!
Am Samstag, 21. Oktober, presst der Obst- und Gartenbauverein Bretten 
direkt auf dem Wochenmarkt auf dem Marktplatz frischen Apfelsaft. Die 
Äpfel stammen von heimischen Streuobstwiesen. Selbstverständlich kann 
der frische Saft direkt mit einer leckeren 
Kürbissuppe verkostet werden.
Kommen Sie vorbei, erfahren Sie Wis-
senswertes bei den Fachleuten für 
Obst- und Garten und runden Sie Ihren 
Markteinkauf mit frischen, herbstlichen 
Genüssen ab!
Weitere Infos: https://erlebebretten.de/ 
veranstaltungen-und-maerkte/wochen-
markt
Wochenmarktverlegung aufgrund des Feiertags Allerheiligen“
Aufgrund des Feiertages am Mittwoch, 1. November (Allerheiligen), 
findet der Wochenmarkt bereits am Dienstag, 31. Oktober, statt. (red) Hinweis der Verwaltung

Am Mittwoch, den 25. Oktober 2023, findet eine Personalversammlung 
der Bediensteten der Stadtverwaltung Bretten statt. Daher sind alle städ-
tischen Dienststellen ab 13 Uhr geschlossen. Wir bitten um Verständnis 
und Beachtung. Ab Donnerstag, 26. Oktober sind wir wieder zu den 
gewohnten Öffnungszeiten für Sie da. (red)
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ZEO Carsharing bietet in Bretten neue Möglichkeiten

„ZEO ist da“ – mit diesem Slogan 
setzt die Region Bruchsal und 
Bretten Maßstäbe für nachhaltige 
Mobilität. Bei einem Festakt im 
Schloss Bruchsal fiel der Start-
schuss für das neue ZEO Carsha-
ring. Künftig gibt es am Rhein 
und im Kraichgau an 72 Stationen 
Elektroautos zum Ausleihen und 
Ladesäulen zum Stromtanken, 
verteilt auf 18 Kommunen. Diese 
weitflächige Abdeckung im sub-
urbanen und ländlichen Raum ist 
bundesweit einmalig.
Allein in Bretten können an 
den vier Standorten Stadtmitte 
(Behördenzentrum), Rathaus, 
Badewelt "Im Grüner" und Me-
lanchthonstraße (Volksbank, 
Silcherweg 1) insgesamt sechs 

Fahrzeuge ausgeliehen werden. 
Darunter ist seit neuestem auch 
ein Kleinbus mit sieben Plätzen.
Voraussetzung für die Nutzung 
der Fahrzeuge ist, sich online 
unter www.zeo-carsharing.de an-
zumelden. Über die kostenfreie 
Smartphone-App „Mein ZEO“ kann 
man buchen und gleich losfahren. 
Alternativ dazu ist die Registrierung 
auch in allen örtlichen Bürgerbüros 
möglich: Dort bekommt man gegen 
Vorlage seines Führerscheins und 
Personalausweises eine Nutzerkarte 
ausgehändigt, mit der sich die ZEO-
Autos genauso einfach öffnen und 
schließen lassen wie über die App. 
Außerdem haben die Mitarbeiten-
den im Bürgerbüro Infomaterial 
und Tipps für die Nutzung parat.

Zur Fahrzeugflotte in Bretten gehört neuerdings auch ein Kleinbus mit sieben Sitzen. Er kann auf dem Parkplatz Behördenzentrum in 
der Hermann-Beuttenmüller-Straße ausgeliehen werden.       Foto: Marcel Winter/Stadt Bretten

ZEO Carsharing ist eine öffentlich-pri-
vate Partnerschaft. Dem Konsortium 
gehören die Regionale Wirtschafts-
förderung Bruchsal GmbH, die Ener-
gie- und Wasserversorgung Bruchsal 
GmbH (EWB) sowie die Umwelt- und 
Energieagentur Kreis Karlsruhe (UEA) 
an. Hinzu kommen 17 Städte und 
Gemeinden und 10 Firmen, die ihre 
Elektroautos über ZEO Carsharing der 
Allgemeinheit zur Verfügung stellen, 
darunter die Stadtverwaltung und die 
Stadtwerke Bretten.
Jede ZEO-Station besteht aus einer 
Doppelladesäule und zwei Parkplät-
zen: Auf einem steht ein grün-weißes 
Carsharingfahrzeug. Der andere 
dient als öffentlicher Ladeparkplatz 
für sonstige Elektroautos. Für diese 
Grundidee wurde die Region Bruch-

sal bereits 2016 ausgezeichnet und so 
konnten erste Stationen in Betrieb 
gehen.
2023 haben die Projektpartner das 
Angebot kräftig ausgebaut: Ihr Er-
weiterungskonzept wurde im Wett-
bewerb „Klimaschutz mit System“ 
erneut als Modell für die Verkehrs-
wende auf dem Land ausgezeichnet. 
Damit fließen weitere 2,4 Millionen 
Euro aus dem Europäischen Fonds 
für Regionale Entwicklung (EFRE) 
in die Städte und Gemeinden am 
Rhein und im Kraichgau.
Das Geld wurde in den letzten Wo-
chen und Monaten in den Ausbau 
der Infrastruktur investiert. 34 neue 
Elektroautos wurden über eine euro-
paweite Ausschreibung angeschafft. 
Die Palette der ausleihbaren Fahr-
zeugtypen ist heute deutlich breiter 
als noch vor wenigen Wochen. Nut-
zerinnen und Nutzer finden nun für 
jeden Fahranlass den passenden ZEO:
- 17 Kompaktwagen/SUVs
- 37 Kleinwagen
- 3 Hochdachkombi
- 14 Kleinbusse mit 7- und 9-Sitzen, 
bspw. für Auswärtsspiele und Ver-
einsausflüge
- 1 Transporter
Die neuen ZEOs verfügen über deut-
lich höhere Reichweiten und kürzere 
Ladezeiten. Auch das Ausleihsystem 
wurde nutzerfreundlicher und günsti-
ger: So gibt es auch in Zukunft keinerlei 
Anmelde- und Grundgebühr. Bezahlt 
wird erst bei tatsächlicher Nutzung. 
Pro Stunde kosten die ZEOs je nach 
Fahrzeugmodell zwischen 1,90 und 
2,90 Euro pro Stunde oder eine Ta-
gespauschale von zwischen 22,90 und 
33,90 Euro. Hinzu kommen je nach 
Fahrzeugtyp zwischen 27 und 35 Cent 
pro gefahrenem Kilometer. (red/maw)

Kiga Krabbennest in Ruit eingeweiht

Wer ein Haus baut – der braucht 
ein solides Fundament. Und wie 
ein Gebäude sicher auf Grund 
steht, so gedeihen auch Kinder auf 
einem liebevollen „Sockel“ und 
wachsen zu verantwortungsvollen 
Mitgliedern der Gesellschaft heran. 
Gemeinsam mit der evangelischen 
Kirchengemeinde Ruit übergaben 
Bürgermeister Michael Nöltner 
und Pfarrerin Susanne Knoch in 
einem feierlichen Gottesdienst den 
neuen Kindergarten „Krabbennest“ 
seiner Bestimmung. „Wenn Kinder 
den Dingen auf den Grund gehen 
dürfen, sich jeder auf seine Art ent-
faltet und auf Menschen treffen, die 
sie mit einer guten inneren Haltung 
unterstützen – gibt dies Anlass zur 
Zuversicht“, so Knoch. „Und in einer 
kinderfreundlichen Umgebung – 
einem Wohlfühlort – geschehe dies 
besonders gut“. Dies sei nun mit den 
neuen Räumen der Fall. Den Gottes-
dienst begleitete der Posaunenchor 
Ruit unter der Leitung von Chris-
toph Ehrismann. Mit dem Lied 
„Herein – Herein“ luden die Kinder 
alle Gottesdienstbesucher ein, ihren 
neuen Kindergarten zu besichtigen. 
Melissa Kohler unterstützte den Ge-
sang mit ihrem Gitarrenspiel.
Über einen Zeitraum von mehr als 
acht Jahren begleitete und beschäf-
tigte er sich mit der Realisation 
des Projektes, ließ Bürgermeister 
Michael Nöltner in seiner Anspra-
che wissen. Dennoch: Es habe sich 
gelohnt. Geprägt von einigen Per-
sonalwechseln bei der Kirche, der 
Kindergartenleitung und auch bei 
der Stadtverwaltung, gelang es, ein 

gutes Ende zu finden. Ruit habe mit 
dem neuen „Krabbennest“ einen 
wirklich schönen Kindergarten 
bekommen, der den Stadtteil berei-
chere und beste Voraussetzungen 
für eine moderne und zukunfts-
gerichtete Betreuung biete, lobte 
er. Von der Investition der Gelder 
sei er überzeugt. Nöltner dankte 
den Beteiligten für ihr großes 
Engagement samt Beharrlichkeit. 
Diesen Ort mit Leben zu füllen und 
wieder Kinderlachen in den neuen 
Räumen zu hören, sei eine Freude. 
Unter der Leitung von Claudia Raab 
und ihren Mitarbeiterinnen finden 
künftig 50 Kinder eine herzliche 
und respektvolle Umgebung. In Me-
moriam gedachte die Gemeinde an 
den verstorbenen Kirchengemein-
derat Karlheinz Jaschke, der mit 
viel Herzblut sehr zum Gelingen 
des neuen Gebäudes beitrug.
Mächtig stolz und dankbar zeigte 
sich Ortsvorsteher Aaron Treut. 
Das Gefühl, während seiner ge-
samten Amtszeit für „sein Ruit“ 
dies geschafft zu haben, sei unbe-
schreiblich.
Nach dem Gottesdienst gab es für 
die Besucher die Gelegenheit, den 
„Tag der offenen Tür“ zu nutzen, um 
Einblicke in die pädagogische Arbeit 
zu bekommen und um die Archi-
tektonik zu bewundern. Große und 
kleine Besucher erfreuten sich bei 
Hüpfburg, beim Kinderschminken 
und hofften beim Loskauf auf ihr 
Glück. Mit vielen guten Gesprächen 
inmitten strahlender Kinder ging 
dieser sonnige Herbsttag für alle 
freudig zu Ende. (red)

Bürgermeister Michael Nöltner lobte die gute Zusammenarbeit aller Beteiligten und übergab 
der Leiterin Claudia Raab und ihren Mitarbeiterinnen den Kindergarten. Außerdem auf dem 
Bild: Stadtrat Bernd Neuschl und Ortsvorsteher Aaron Treut.          Foto: Stadt Bretten

Sportbox: Aktiv durch den Herbst
Seit August befindet sich eine von 
zahlreichen Sportboxen in Deutsch-
land auch im Brettener Stadtpark. 
Sagen Sie den Extrapfunden in der 
gemütlichen Jahreszeit schon früh-
zeitig den Kampf an und nutzen Sie 
das Angebot auch über die Herbst- 
und Wintermonate ganz flexibel. 
Die Sportbox ist für alle kostenlos 
zugänglich, ob allein oder in der 
Gruppe, trainieren Sie mit hochwer-
tigem und vielseitigem Equipment. 
Neben Kettlebells zwischen 4 und 
16 Kilogramm, Springseilen, Faust-
hanteln und vielem mehr steht auch 
eine Musikbox zur Verfügung, die 
mit dem eigenen Handy verbunden 
werden kann. So steht einem Trai-
ning mit der persönlichen Lieblings-
musik an der frischen Luft nichts 
mehr im Wege. 

Nach der Registrierung in der App 
„SportBox app and move“ kann es 
auch schon losgehen. Es können 
freie Zeitslots von je 60 Minuten 
gebucht werden. Geöffnet wird die 
Box vor Ort bequem über die App. 
Nähere Infos zur Sportbox in 
Bretten finden Sie auch auf der 
städtischen Homepage unter: www.
bretten.de/sportbox.   
Rund 150 Sportboxen sind bundes-
weit - quasi als Verleihsystem und 
Outdoor-Fitnessstudio - im öffentli-
chen Raum zu finden. Sie sind Teil 
des Programms "ReStart - Sport 
bewegt Deutschland", mit dem der 
Bund Angebote für den Breitensport 
fördert. Auch die Stadt Bretten hat-
te sich Anfang des Jahres um eine 
solche Sportbox beworben und den 
Zuschlag erhalten. (red)

Die Sportbox im Brettener Stadtpark hält allerhand Trainings-Equipment bereit. 
                                                                                      Foto: Gülçin Onat/Stadt Bretten

Energieinfo Bretten Nord: Fachvortrag

Am vergangenen Donnerstag fand 
der erste Fachvortrag zum Thema 
„Möglichkeiten und Grenzen 
einer klimagerechten Heizung im 
Bestand“ in Bauerbach statt. 
Der Energieberater Matthias Haas 
erläuterte die gesetzlichen Vorga-
ben zum Gebäude-Energie-Gesetz 
(GEG) und stellte anhand verschie-
dener Beispiele die derzeitigen 
Möglichkeiten der Energiegewin-
nung vor. Hierbei spannte er einen 
breiten Bogen über den Einsatz 
von Wärmepumpen, Solarthermie, 
Pelletheizungen, Holzheizungen, 

Wärmenetze bis hin zu Kombina-
tionen dieser Möglichkeiten. Er 
wagte auch einen Ausblick auf die 
noch nicht endgültig beschlossenen 
Fördermöglichkeiten. Im Anschluss 
des Vortrages konnten die rund 30 
Besucher Fragen an den Energiebe-
rater stellen. 
Um möglichst viele Interessierte 
erreichen zu können, wiederholen 
wir diesen Vortrag am Donners-
tag, 19. Oktober, um 19 Uhr im 
katholischen Gemeindezentrum in 
Neibsheim. Wir freuen uns auf eine 
rege Beteiligung. (red)

Rund 30 Bürger besuchten den Fachvortrag: „Möglichkeiten und Grenzen einer klimage-
rechten Heizung im Bestand“ von Energieberater Matthias Haas.            Foto: Stadt Bretten

 

offenes Verfahren nach VgV 

Die Stadt Bretten schreibt folgende Dienstleistungen öffentlich aus: 
 
  Unterhaltung und Betrieb von zwei Grünabfallsammelplätzen und 
  von zwei Wertstoffhöfen 
 
Zur Angebotsabgabe auffordernde 
Stelle: 

Stadt Bretten, Amt Bauen, Gebäude- 
management und Umwelt 
Hermann-Beuttenmüller-Str. 6, 75015 Bretten 
 

 
Art und Umfang der Leistung: 

 
Los 1: Unterhaltung und Betrieb eines  
Grünabfallsammelplatzes in Bretten 
 
Los 2: Unterhaltung und Betrieb eines  
Grünabfallsammelplatzes in Büchig 
 
Los 3: Unterhaltung und Betrieb eines 
Wertstoffhofes in Bretten 
 
Los 4: Unterhaltung und Betrieb eines  
Wertstoffhofes in den nördlichen Stadtteilen 
(Bauerbach, Büchig oder Neibsheim) 
 

Ablauf der Angebotsfrist: 
 
Ausführungszeitraum:                                 
 

08.11.2023, 24.00 Uhr 
 
01.01.2024 - 31.12.2025 

Der vollständige Veröffentlichungstext kann auf der Internetseite der Stadt Bretten 
www.bretten.de eingesehen werden. 
 

 

Die Vergabeunterlagen stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen direkten 
Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: www.vergabe24.de/vergabeunterlagen/54321-
Tender-18b146604e7-2cfe7f07bc4fca4 

Aktuelle Ausschreibungen auch im 
Internet unter www.bretten.de! 

Teilnahme am Lichterfest
Im Rahmen der Brettener Weih-
nachtsmomente veranstaltet der 
innerstädtische Einzelhandel am 
Freitag, 8. Dezember, ein "Lichter-
fest" und öffnet die Geschäfte bis 
21 Uhr. An diesem Tag besteht für 
Brettener Schulen, Kindergärten, 
Vereine oder sonstige Institutio-
nen die Möglichkeit, durch den 
Verkauf von z. B. abgepackten 

Plätzchen, Muffins oder selbstge-
bastelten Artikeln die Klassen-/
Abteilungskassen aufzubessern 
sowie sich der Öffentlichkeit zu 
präsentieren.
Bei Interesse wenden Sie sich ger-
ne an das Stadtmarketing-Team 
der Stadt Bretten unter Telefon 
07252/921-231 oder per E-Mail an: 
stadtmarketing@bretten.de. (red)

Werden Sie Tagesmutter/Tagesvater

Auch in diesem Jahr haben einige 
den Kurs zur Tagesmutter und Ta-
gesvater erfolgreich abgeschlossen. 
„Im Kurs habe ich nicht nur Wich-
tiges zur Kinderbetreuung und 
Selbstständigkeit gelernt. Ich habe 

auch tolle neue Freunde gefunden.“, 
schwärmt eine Teilnehmerin bei der 
Abschlussfeier. 
Ein neuer Qualifizierungskurs 
beginnt im Januar 2024. Informie-
ren Sie sich jetzt und besuchen Sie 
unsere Infoveranstaltung am 15. 
November von 9:30 bis 11 Uhr im 
Haus der Begegnung in Bruchsal. 
Um Voranmeldung wird gebeten 
unter Tel.: 07251/981 987-0.
Ansprechpartnerin bzgl. Kinder-
tagespf lege und Tageseltern ist 
Frau Peschel, Tel.: 07251 981 987-1, 
E-Mail: i.peschel@tev-bruchsal.de. 
Voranmeldung zur monatlichen 
Sprechstunde telefonisch oder per 
E-Mail. Gesprächstermine auch 
nach Vereinbarung möglich. (red)



bei der 

KulturStadt Bretten Stadtbücherei, Untere Kirchgasse 5, 07252 957613

Dauerausstellung im Museum Schweizer Hof
Deutsches Schutzengelmuseum
Das Deutsche Schutzengelmuseum Bretten zeigt zahlreiche Exponate 
zum Thema Schutzengel, Schutzgeister und Schutzgötter.

Ab 22.11.2023, Sonderausstellung
100 Jahre Rainer Dorwarth – eine Retrospektive
Am 3. Oktober 2024 wäre Rainer Dorwarth 100 Jahre alt geworden. Aus 
diesem Grund zeigt das Museum im Schweizer Hof einen Querschnitt 
seines facettenreichen Werks, das neben Aquarellen, Holzdrucken und 
Federzeichnungen zahlreiche weitere Techniken umfasst.

Stadt Bretten
Bildung und Kultur
Untere Kirchgasse 9
75015 Bretten

Öffnungszeiten: 
Di / Do 9 – 18 Uhr
Mi 9 – 13:30 Uhr 
Fr / Sa 9 – 13 Uhr
www.erlebe-bretten.de  

Tourist-Info Bretten
Melanchthonstr. 3  
75015 Bretten  
Tel.: 07252 583710 
Email: touristinfo@bretten.de

Mo 06.11., 19:30 Uhr, Kinostar Filmwelt Bretten
Multivision: Neuseeland - Paradies am Ende der Welt? 
Unberührte Natur, einsame Strände, eine besondere Kultur mit faszi-
nierenden Mythen - Neuseeland steht für viele Sehnsüchte und Wün-
sche. Viele haben ein Bild von dieser südpazifischen Inselgruppe im 
Kopf, eine Vorstellung vom Paradies auf Erden. Ist es das? Um dies 
herauszufinden, machte sich Tobias Hauser auf die Reise ans andere 
Ende der Welt. Was er dabei erlebt und gesehen hat, berichtet er in 
seinem neuen Vortrag. 
Tickets: 15 Euro bei der Tourist-Info Bretten. Abendkasse: 17 Euro

Online-Vortrag: Soziale Medien = (un)Soziale Netzwerke?
232-11100        
Der Vortrag mit Fach- und Rechtsberaterin Annika Breitinger von der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg e.V. zeigt verschiedene 
Netzwerke auf, erklärt Nutzen und Probleme der modernen Kommuni-
kationsdienste und gibt nützliche Tipps, wie man sich vor Gefahren in 
sozialen Netzwerken schützen kann.
Do 26.10., 17-18:30 Uhr. Die Teilnahme ist kostenlos.  Anmeldung ist erforderlich.

Landschaftsfotografie am Aalkistensee, 232-21102        
Im Workshop dreht sich alles um den Bildaufbau bei Naturfotografien 
und das Finden der richtigen Einstellung der Kamera. Es wird aus-
schließlich mit den manuellen Einstellungen der Kamera fotografiert. 
Belichtungszeit, Blende und ISO-Wert sollten keine Fremdwörter für 
die Teilnehmenden sein. Grundkenntnisse werden vorausgesetzt.  
Einführung Fr 27.10., 18-19 Uhr in der vhs und Sa 28.10., 7-11 Uhr, Treffpunkt 
samstags: Aalkistensee. Ersatztermin bei schlechtem Wetter: Fr 03.11., 18-19 Uhr 
und Sa 04.11., 7-11 Uhr, 34 Euro

Angebote der vhs 
Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

Museum im Schweizer Hof, Engelsberg 9

Öffnungszeiten:  Sa, So / Feiertage 11 – 17 Uhr,  Mi 15 – 19 Uhr, Eintritt frei!

Mo 23.10., 19:30 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus
Bernd Neuschl: „Breiter bis wolkig“ 
eine heitere Lesung mit flankierender Musik
Neuschl wird neben humorvollen Auszügen aus seinem 
Erstlingswerk zum ersten Comedy-Slam gegen ChatG-
PT laden. Das Publikum darf Stichwortgeber und Jury 
spielen. Für Musik sorgt Neuschls langjähriger Freund 
und Studienkollege Markus Eich. 
Premiere im Brettener Bürgersaal. Im Dezember 2020 hat Bernd Neu-
schl sein erstes Buch veröffentlicht. Pandemiebedingt gab’s bisher keine 
Lesung. Damit ist jetzt endlich Schluss. Die Zuhörer werden mit allerlei 
Lach- und Quatschgeschichten durch das Jahr geführt. 
Eintritt: 12 Euro, ermäßigt 9 Euro. Karten sind ab sofort in der Touristinfo erhältlich.

Mo 30.10., 17:00 - 20:30 Uhr, Stadtbücherei
Escape Adventure mit Magie – für Jugendliche ab 12 Jahren
Ein chilliger Halloween-Vorabend in den Räumen der Stadtbücherei mit 
einem spannenden Escape Game und echter Magie mit Bernd Neuschl!
Tickets: 6 Euro bei der Tourist-Info. Kleine Snacks sind im Preis enthalten.

Melanchthonhaus Bretten, 
Melanchthonstr. 1, 07252 9441-0, info@melanchthon.com
Öffnungszeiten: Di-Fr 14 – 17 Uhr, Sa/So 11 – 13 Uhr & 14 – 17 Uhr

Bis 22.10.2023, Melanchthonhaus
Reformatorenbildnisse Ausstellung

Fr. 27.10., 19:30 Uhr Melanchthonhaus Bretten
Dein Theater aus Stuttgart präsentiert: 
„Maarten’t Hart – niederländische Miniaturen“
Tickets: 14 Euro, erm. 13 Euro bei der Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse

KulturStadt

Fr, 20.10., 18 Uhr
Stadtführungen mit Weinprobe - Kulinarische Führung
Treffpunkt: Marktplatz, Preis: 25 Euro inkl. aller Weine, Dauer: ca. 180 Minuten

So 29.10., 11 Uhr
Auf den Spuren Melanchthons und seiner Familie
Philipp Melanchthon wurde 1497 in Bretten geboren. Er war Freund und 
Wegbegleiter Martin Luthers und maßgeblich an der Reformation be-
teiligt. Noch heute gibt es einige Sehenswürdigkeiten, die in Bretten an 
Melanchthon und seine Familie erinnern. 
Treffpunkt: Marktplatz, Preis: 5 Euro, Dauer: ca. 90 Minuten

Fr, 10.11., 18 Uhr, St. Laurentiuskirche
St. Martinsfeier der Stadt Bretten 
Die Feier beginnt mit einem ökumenischen Gottesdienst in der St. Lauren-
tiuskirche. Danach ziehen die Kinder mit ihren Laternen zum Marktplatz.

Tourist-Info, Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

Fr 20.10., 20 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus
Aus dem Notenschatz der Carlsruher Hofdame 
Frl. Caroline Auguste von Sternenfels
Ein Konzert der Hofcapelle Carlsruhe, Leitung: Kirstin Kares
Eine Auswahl der schönsten Stücke "aus dem Notenschatz der Carls-
ruher Hofdame Frl. von Sternenfels" wird von Musikern der Hofcapelle 
Carlsruhe in kleiner Besetzung zu Gehör gebracht. Vokalstücke, gesun-
gen von dem Tenor Bernhard Gärtner, wechseln sich mit Instrumental-
werken von den doch weitgehend unbekannten Komponisten Mezger, 
Lachnith und Kornacher ab. Auf unterhaltsame Weise werden die Be-
sonderheiten der Sammlung und der aufgeführten Werke erläutert.
Tickets: 18 Euro, erm. 12 Euro bei der Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse

Fr 17.11., 19:30 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus
Nachtlieder aus Romantik und Belle Époque
Holger Schumacher, Tenor; Matthias Alteheld, Klavier

Die Nacht mit ihren vielfältigen atmosphärischen Schattierungen besitzt 
für Kunstschaffende aller Sparten eine besondere, zuweilen nahezu ma-
gische Anziehungskraft. Im Kunstlied der Romantik und der Belle Épo-
que spiegelt sich dies in einer Fülle faszinierender Nachtstücke, von de-
nen einige der schönsten Eingang in das Konzertprogramm Traumzeit 
gefunden haben. Holger Schumacher und Matthias Alteheld, die Grün-
der der Konzertreihe Klangspuren im Alten Rathaus Bretten, entführen 
ihre Zuhörer auf eine nächtliche Gefühlsreise voll Geheimnis, Schauer, 
Verlockung und Betörung.

Tickets: 14 Euro, erm. 9 Euro bei der Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse.

Badische Landesbühne
Do 26.10., 19:30 Uhr, Stadtparkhalle
Die Niere Komödie von Stefan Vögel
Der Architekt Arnold soll den Diamond-Tower in Paris bauen. Wenn das 
mal kein Grund zum Feiern ist. Bevor das befreundete Paar Diana und 
Götz eintrifft, lässt Kathrin, Arnolds Frau, eine Bombe platzen: Sie hat 
Niereninsuffizienz und ist auf eine Organspende angewiesen! Da Arnold 
die gleiche Blutgruppe hat, könnte er ihr eine seiner Nieren spenden. Doch 
mit dem Gedanken ist er restlos überfordert. Ganz im Gegensatz zu Götz, 
der sich sofort als Nierenspender zur Verfügung stellt. Dies weckt den 
Argwohn von Diana und so wird das Nieren- zum Beziehungsproblem.
Tickets: Kat. I. 16 Euro / erm.11 Euro, Kat. II. 13 Euro / erm. 11 Euro bei der Tourist-Info 
Bretten und an der Abendkasse

Fr 10.11., 20 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus
Unmöglich Mit: Maurice Grange und  Patrick Johansson. 

Durch Zauberkunst und Jonglage bringen zwei junge Künstler die Physik 
an ihre Grenzen. Spritziger Charme und lebendige Comedy leiten durchs 
Programm. 
Tickets:  14 Euro, erm. 10 Euro

Ausverkauft
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Stadtteilnachrichten

Sprantal

Ruit

DiedelsheimBauerbach

Büchig

Neibsheim

Dürrenbüchig

Fundsache 
Kopfhörer mit Etui sind beim Spiel-
platz bei der Feuerwehr gefunden und 
in der Ortsverwaltung abgegeben wor-
den. Der Besitzer kann die Fundsache 
im Rathaus Diedelsheim während der 
Sprechzeiten (Montag und Mittwoch 
9-12 Uhr, Dienstag 15-18 Uhr) abholen.

Rinklingen

Aktion „Rinklingen zeigt Fahne“ 
Aufgrund vermehrter Nachfragen 
nach Rinklinger Fahnen wird die Orts-
verwaltung eine Sammelbestellung 
veranlassen. Der Ablauf ist wie folgt:
Bis Dienstag, 24. Oktober, wer-
den unverbindliche Anfragen auf-
genommen. Diese bitte einreichen 
unter Telefon: 07252/9009842 
oder per E-Mail an: ortsverwal-
t u n g . r i n k l i n ge n @ b r e t t e n . d e . 
Bei Erreichen der Mindestbestell-
menge von 20 Stück erhalten alle 
Interessenten eine Nachricht mit der 
Bitte, verbindlich zu bestellen und per 
Vorauskasse zu bezahlen. Die Kosten 
pro Fahne belaufen sich auf 25 Euro.

Fundsachen 
Auf einer Gartenmauer Im Schußrain 
wurde eine schwarze Marken-Brille 
gefunden und in der Ortsverwaltung 
abgegeben. Sie kann zu den gewohn-
ten Öffnungszeiten bei der Ortsver-
waltung, Hauptstraße 17, abgeholt 
werden.

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Büchig ist bis ein-
schließlich 20. Oktober geschlossen. 
In dringenden Fällen wenden Sie sich 
bitte an die Stadtverwaltung Bretten.

Energieinfo Bretten-Nord
Donnerstag, 19. Oktober, 19 Uhr, 
im katholischen Gemeindezentrum 
in Neibsheim. Mehr auf Seite 2 & 3

Energieinfo Bretten-Nord
Donnerstag, 19. Oktober, 19 Uhr, im 
katholischen Gemeindezentrum in 
Neibsheim. Mehr auf Seite 2 & 3

Gölshausen

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung Gölshausen ist 
bis auf weiteres nur donnerstags von 
15-18 Uhr geöffnet. Die Sprechstunde 
des Ortsvorstehers findet in jeder un-
geraden Kalenderwoche von 18-19 Uhr 
statt. In dringenden Fällen wenden Sie 
sich bitte an den Bürgerservice oder an 
die Fachämter der Stadt Bretten.

Autorenwanderung auf dem 
Büchiger Gedichteweg

Es war zwar "Freitag, der 13.", aber 
für die 15 Teilnehmer bei der Au-
torenwanderung auf dem Büchiger 
Gedichteweg war es durchweg ein 
Glückstag. Hans-Peter Miksch, sei-
nes Zeichens Autor von inzwischen 
zwei Gedichtbänden und Verfasser 
von einigen Gedichten auf dem 
Büchiger Gedichteweg, hatte zu 
einer zweistündigen Wanderung 
eingeladen. Bei herrlichem Wetter 
und guter Stimmung gelang es 
ihm, mit Gedichtvorträgen und 
musikalischen Einlagen dem Ziel 
nachzueifern, das dem Gedichte-
weg zugrunde liegt: Innehalten, die 
wunderbare Kraichgau-Landschaft 
wahrzunehmen und vielleicht auch 
ein wenig Dankbarkeit und Demut 
zu entwickeln, dass es uns doch 
eigentlich sehr gut geht. 
Zum Abschluss des Rundgangs gab 
es noch einen kleinen Imbiss und 
ein paar kühle Getränke. Orts-
vorsteher Uve Vollers dankte den 
Besuchern für ihr Interesse und ihre 
lobenden Worte zu diesem Projekt. 

Zum Schluss waren sich alle einig,  
dass sich dieser Nachmittag, trotz 
zum Teil langen Anfahrtswegen, 
wirklich gelohnt hat. Eine Wieder-
holung im nächsten Jahr ist daher 
nicht ausgeschlossen. (red)

Bei der Autorenwanderung mit Hans-Peter Miksch entdeckten die Besucher den Gedichte-
weg in Büchig aus einer neuen Perspektive                            Foto: Uve Vollers/Stadt Bretten

Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur öffentlichen Sitzung des 
Ortschaftsrates am Donnerstag, 19. 
Oktober, um 19 Uhr, im Sitzungssaal 
der Ortsverwaltung Rinklingen.
Tagesordnung
TOP 1: Bürgerfragestunde
TOP 2: Geruchsbelästigung Firma 
Deuerer
TOP 3: Neues aus dem Gemeinderat 
TOP 4: Kommunalwahlen 2024  
TOP 5: Verwendung SHM 2022 
TOP 6: Bauanträge   
TOP 7: Aktuelles 
TOP 8: Bekanntgaben/Verschiedenes

Sitzung des Ortschaftsrates
Am Freitag, 27. Oktober, findet um 
19 Uhr eine öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates Dürrenbüchig im Ge-
meindesaal der Ortsverwaltung Dür-
renbüchig, Kraichgaustraße 1, statt.
Tagesordnung:
TOP 1: Fragen und Anregungen der 
Bürgerinnen und Bürger
TOP 2: Ergebnishaushalt 2024
TOP 3: Gewässerentwicklungsplan 
Dürrenbüchig
TOP 4: Sachstand Glasfaser
TOP 5: Weihnachtsmarkt
TOP 6: Sonstiges

30 Jahre – ein Grund zum Feiern
Picobella lädt zum Jubiläumskonzert 
ein am Samstag, 21. Oktober, um 19 
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Dür-
renbüchig, Kraichgaustraße 3. In der 
Pause und im Anschluss bietet der 
Kindergarten „Schatzinsel“ Snacks 
und Getränke an. Der Erlös daraus 
kommt dem Kindergarten zugute. Der 
Eintritt ist frei!

Adventsfenster in Bauerbach
Die Adventszeit steht vor der Tür und 
wir wollen das Adventsfenster in Bau-
erbach auch dieses Jahr fortführen. In 
der Zeit vom 1. bis 24. Dezember soll 
täglich ein Adventsfenster geöffnet 
werden. Die Dekoration des Fensters 
darf jeder selbst gestalten. Wichtig ist, 
dass das Datum von außen sichtbar 
und das Fenster beleuchtet ist. Wer 
möchte, kann gerne Getränke und 
Gebäck anbieten. Die Dekoration 
sollte bis zum 6. Januar 2024 bestehen 
bleiben, damit man sie auch während 
der Weihnachtszeit noch anschauen 
kann. Anmeldungen bitte bis zum 
12. November an: Anja Ament, 
Tel.: 07258/925481, oder Christa 
Hartmann, Tel.: 07258/927563. Eine 
Adressliste der Adventsfenster wird 
im Amtsblatt und als Aushang an 
der Ortsverwaltung veröffentlicht. 
Wir freuen uns über rege Beteiligung!
Rentensprechtag im Rathaus
Die Deutsche Rentenversicherung 
Bund hält am Montag, 23. Oktober, von 
17:30-18:30 Uhr im Rathaus (Sitzungs-
zimmer EG) in Bauerbach eine Sprech-
stunde ab. Der Versichertenberater 
Dietmar Müller gibt kostenlos Auskunft 
in allen Rentenangelegenheiten, klärt 
Beitragskonten und nimmt Rentenan-
träge auf. Bitte Personalausweis und die 
letzten Rentenversicherungsunterlagen 
mitbringen. Anmeldung telefonisch 
unter 07258/1394 oder per E-Mail an: 
d-mueller-si@t-online.de.

Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur öffentlichen Sitzung 
des Ortschaftsrates am Dienstag, 24. 
Oktober, um 20 Uhr im Rathaussaal.
Tagesordnung
1. Fragen und Anregungen der Bürge-
rinnen und Bürger
2. Beratungen zum Ergebnishaushalt
3. Verwendung Sonderhaushaltsmittel 
2022
4. Verkauf/Verpachtung städtischer 
Fläche am Zwickerweg
5. Weihnachtsmarkt 2024
6. Bericht über laufende Projekte
7. Sonstiges und Bekanntgaben
8. Fragen der Bürgerinnen und Bürger

Hans-Peter Miksch bei der literarischen Wan-
derung       Foto: Uve Vollers/Stadt Bretten

Öffnungszeiten Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung Ruit ist bis auf 
weiteres nur Dienstagvormittags von 
9-12 Uhr geöffnet. Die Sprechstunde 
des Ortsvorstehers findet donnerstags 
von 17-18:30 Uhr statt. In dringenden 
Fällen wenden Sie sich bitte an den 
Bürgerservice oder an die Fachämter 
der Stadt Bretten.

Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur Sitzung des Ortschafts-
rats am Donnerstag, 26. Oktober, um 
19 Uhr im Bürgersaal der Ortsverwal-
tung Gölshausen
TOP 1: Anfragen und Anregungen der 
Bürger und Zuhörer
TOP 2: Umgestaltung Trafostation/
Dorfplatz Gölshausen – Präsentation 
durch Rene Sulzer
TOP 3: Reinigung Küche Sporthalle 
nach Veranstaltungen
TOP 4: Budgetumwandlung
TOP 5: Sperrung Dorfplatz aufgrund 
Vandalismus 
TOP 6: Fragen zur Sitzung von den 
Zuhörern

Besuchen Sie uns auf 
unserer facebook-Seite: 
www.facebook.com/
stadt.bretten
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Evangelische Kirchengemeinde 
Bretten und Gölshausen
Freitag, 20.10.2023
15:00 Uhr Ev. Kirche Gölshausen 
KidsGo
Samstag, 21.10.2023
18:00 Uhr Altenheim Im Brückle 
Gottesdienst Dekanin Trautz
Sonntag, 22.10.2023
09:30 Uhr Stiftskirche Gottesdienst 
Dekanin Trautz
11:00 Uhr Evangelische Kirche 
Gölshausen Gottesdienst Dekanin 
Trautz

Stadtteil Büchig
Sonntag, 22.10.2023
11:00 Uhr Ev. Kirche Gondelsheim  
Gottesdienst

Stadtteil Diedelsheim
Donnerstag, 19.10.2023
14:30 Uhr Seniorennachmittag im 
Gemeindezentrum 
Freitag, 20.10.2023
16:30 Uhr Mädchenjungschar im 
Gemeindezentrum
Sonntag, 22.10.2023
09:30 Uhr Gottesdienst - Bezirks-
kollekte Pfr. Bönninger
Dienstag, 24.10.2023
10:00 Uhr Treff für psychisch kranke 
Menschen im Gemeindezentrum

Stadtteil Dürrenbüchig
Donnerstag, 19.10.2023
14:30 Uhr Seniorennachmittag im 
Gemeindezentrum Diedelsheim
Sonntag, 22.10.2023
09:30 Uhr Gottesdienst - Bezirks-
kollekte Prädikantin U. Schu- 
macher

Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 22.10.2023
11:00 Uhr Ev. Kirche Gondelsheim  
Gottesdienst

Stadtteil Rinklingen
Donnerstag, 19.10.2023
20:00 Uhr Kirche Probe Posaunen-
chor
Sonntag, 22.10.2023
11:00 Uhr Gottesdienst Prädikantin 
U. Schumacher
Montag, 23.10.2023
19:30 Uhr Gemeinderaum im Kinder-
garten Probe Kirchenchor

Stadtteil Ruit
Mittwoch, 18.10.2023
16:45 Uhr Kirche Kinderchor
Freitag, 20.10.2023
18:00 Uhr Kirche Probe Jungbläser
19:30 Uhr Kirche Probe Posaunen-
chor
Samstag, 21.10.2023
18:00 Uhr Abendgottesdienst Pfrin. 
Knoch und Team
Sonntag, 22.10.2023
Es findet kein Gottesdienst statt.
Montag, 23.10.2023
20:00 Uhr Kirche Probe Kirchenchor
Dienstag, 24.10.2023
09:30 Uhr Gemeinderaum Krabbel-
gruppe 0 bis 3 Jahre
Mittwoch, 25.10.2023
16:45 Uhr Kirche Kinderchor

Stadtteil Sprantal
Sonntag, 22.10.2023
St. Wolfgang Sprantal
Es findet kein Gottesdienst statt.
St. Stephan Nußbaum
09:30 Uhr Gottesdienst Prädikant Illg 

Katholische Kirche
Kernstadt St. Laurentius
Donnerstag, 19.10.2023
10:00 Uhr Haus Im Brückle Eucharis-
tiefeier Pfr. Maiba
Freitag, 20.10.2023
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba
Sonntag, 22.10.2023
10:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba
18:00 Uhr Rosenkranzandacht Pfr. 
Maiba
Mittwoch, 25.10.2023
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba

Pfarrgemeinde Bauerbach 
St. Peter
Samstag, 21.10.2023
08:00 Uhr Rosenkranzgebet - Marien-
gedächtnis
Sonntag, 22.10.2023
11:00 Uhr Ev. Gottesdienst
18:00 Uhr Rosenkranzandacht
Mittwoch, 25.10.2023
08:30 Uhr Rosenkranzgebet
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Strei-
cher

Pfarrgemeinde Büchig Hl. Kreuz
Donnerstag, 19.10.2023
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Strei-
cher
Samstag, 21.10.2023
17:30 Uhr Salve-Gebet
Sonntag, 22.10.2023
10:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Strei-
cher

Pfarrgemeinde Diedelsheim
St. Stephanus
Samstag, 21.10.2023
18:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba

Pfarrgemeinde Neibsheim 
St. Mauritius
Mittwoch, 18.10.2023
15:00 Uhr Rosenkranzandacht in der 
Adelbergkapelle - mitgestaltet von 
den Bruchsaler Frauen kfd Neibs- 
heim
Freitag, 20.10.2023
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Strei-
cher
Sonntag, 22.10.2023
10:30 Uhr Wortgottesfeier
Montag, 23.10.2023
18:30 Uhr Ökum. Friedensgebet

Filialkirche Gondelsheim
Guter Hirte
Samstag, 21.10.2023
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Strei-
cher

Evange l i sc h -Fr e ik ir c h l i c he 
Gemeinde (Baptisten)
Mittwoch, 18.10.2023
19:00 Uhr StartUP @home (Treff 18+)
Freitag, 20.10.2023
16:30 Uhr Royal Rangers
19:00 Uhr Jugend JUMP (13+)
Sonntag, 22.10.2023
10:00 Uhr Familiengottesdienst & 
Livestream, www.efg-bretten.de
Dienstag, 24.10.2023
20:00 Uhr Bibelforum Philip Browne
Mittwoch, 25.10.2023
09:30 Uhr Krabbelgruppe

Christusgemeinde Bretten Evang. 
Gemeinschaftsverband A. B.
Samstag, 21.10.2023
09:30 Uhr Im Brückle 7, Jungschar
19:30 Uhr Im Brückle 7, Jugendkreis

Sonntag, 22.10.2023
10:00 Uhr Im Brückle 7, Gottesdienst 
(mit Kinderprogramm)
14:30 Uhr Im Brückle 7, Bibelstunde
14:30 Uhr Ruit Bibelstunde in Bretten
14:30 Uhr Nußbaum Bibelstunde in 
Bretten

Liebenzel ler  Gemeinschaf t 
Bretten, Gartenstr. 2 a
Sonntag, 22.10.2023
17:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 25.10.2023
19:30 Uhr Bibelstunde

Jehovas Zeugen Versammlung 
Bretten
Videokonferenz – Anmeldedaten: 
07252/5864066, jw-bretten@mailbox.org 
Mittwoch, 18.10.2023
19:00 Uhr Nach Schätzen aus Gottes 
Wort graben und daraus lernen/Wenn 
sich das Leben unerträglich anfühlt/
Glücklich - für immer (jw.org)
Samstag, 21.10.2023
18:30 Uhr Vortrag "Der Ursprung des 
Menschen - ist es wichtig, was man 
glaubt?" und Bibelstudium (jw.org)
Mittwoch, 25.10.2023
19:00 Uhr Nach Schätzen aus Gottes 
Wort graben und daraus lernen/
Jesus wirkte Wunder/Glücklich - für 
immer (jw.org)

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Bretten
Mittwoch, 18.10.2023
20:00 Uhr Gottesdienst
Samstag, 21.10.2023
10:00 Uhr Zentraler Religions- und 
Konfirmandenunterricht, Kirche 
Bruchsal (Friedhofstr. 68)

Sonntag, 22.10.2023
09:30 Uhr Gottesdienst und Sonn-
tagsschule für Kinder; dann Kaffeebar
10:30 Uhr Jugendgottesdienst mit 
Apostel Martin Rheinberger, Kirche 
Pforzheim-Brötzingen (Grimmigweg 24)
Mittwoch, 25.10.2023
20:00 Uhr Gottesdienst

Biblische Gemeinde Bretten, 
Am Hagdorn 5
Mittwoch, 18.10.2023
19:00 Uhr Gebetskreis
Freitag, 20.10.2023
19:00 Uhr Teen- und Jugendkreis (ab 
13 Jahre), Infos unter 07252/78024
Sonntag, 22.10.2023
11:00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 24.10.2023
10:00 Uhr Frauentreff
19:00 Uhr Kupferhälde, Themen-
abend in der Serie "Der rote Faden 
durch die Bibel", Einladung an alle 
Frauen; Anmeldung: 07252/78024
Mittwoch, 25.10.2023
19:00 Uhr Gebetskreis

ICF Kraichgau
Salzhofen 7 
Sonntag, 22.10.2023
10:30 Uhr Gottesdienst mit Kids-
Celebration
18:30 Uhr Gottesdienst
Jeweils Predigtstream mit Sibylle Beck
Mehr Infos: www.icf-kraichgau.de

Stiftskirche     Foto: Claudia & Gerald Herr

Veranstaltung des Naturparks
Sonntag, 22. Oktober, 14-16 Uhr: Entdeckungen im Bauerngarten
Das Jahr neigt sich - Zeit der Ernte, aber auch für die Aussaat des Wintergemü-
ses. Mit den richtigen Sorten und wenig Aufwand lässt sich auch in der kalten 
Jahreszeit frisches Gemüse anbauen. Wir pflegen damit nachhaltig unseren 
Gartenboden mit all den Mikroorganismen darin. Altbewährtes und Neues 
zwischen Asiasalat, Pak Choi und Spinat.
Anmeldung erforderlich bei: Naturparkführerin Beate Zonsius, Telefon: 
0152 38268292, E-Mail: b.zonsius@gmx.de
Kostenbeitrag: pro Person 12 Euro, Kinder frei.
Treffpunkt: Salzhofen 4/1, Bretten-Tierpark, Fußweg 5 Minuten (red)

Die Bestellfrist für die diesjährige Obstbaumaktion ist bereits verstrichen.
Wir bedanken uns bei allen Brettenerinnen und Brettenern, die das 

Angebot so zahlreich in Anspruch genommen haben!

Die Ausgabe erfolgt am
Samstag, 11. November 2023, von 9 bis 11 Uhr

auf dem Gelände des Baubetriebshofs Bretten, Salzhofen 8.

Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung unter Tel. 07252/9499-0.

Brettener 
Obstbaumaktion 2023 

Die Bestellfrist für die diesjährige Obstbaumaktion ist bereits verstrichen.
Wir bedanken uns bei allen Brettenerinnen und Brettenern, die das Angebot 

so zahlreich in Anspruch genommen haben! 

Die Ausgabe erfolgt am  
Samstag, 11. November 2023, von 9 bis 11 Uhr  

auf dem Gelände des Baubetriebshofs Bretten, Salzhofen 8. 

Für Rückfragen stehen wir unter Tel. 07252/9499-0 gerne zur Verfügung. 

Brettener 
Obstbaumaktion 2023 

Die Bestellfrist für die diesjährige Obstbaumaktion ist bereits verstrichen.
Wir bedanken uns bei allen Brettenerinnen und Brettenern, die das Angebot 

so zahlreich in Anspruch genommen haben! 

Die Ausgabe erfolgt am  
Samstag, 11. November 2023, von 9 bis 11 Uhr  

auf dem Gelände des Baubetriebshofs Bretten, Salzhofen 8. 

Für Rückfragen stehen wir unter Tel. 07252/9499-0 gerne zur Verfügung. 

Brettener Obstbaumaktion 2023

Kirchengemeinde Rinklingen fährt 
Anfang April 2024 nach Rügen

Die Evangelische Kirchengemeinde 
Rinklingen hat vom 1. bis 6. April 
2024 in Kooperation mit Hirsch 
Reisen Karlsruhe eine Gemein-
dereise nach Rügen organisiert. 
Die Fahrt im Reisebus startet in 
Rinklingen und führt nach Sassnitz 
ins Parkhotel del Mar. Ausflugsziele 
werden u. a. Kap Arkona, Binz, 
Hiddensee und Jasmund sein. Wir 
wollen gemeinsam Natur und Ge-
gend erkunden und den Blick auf 

Gottes Schöpfung richten. Angebo-
ten werden geistliche Impulse durch 
Pfarrerin Annemarie Czetsch. Es 
sind noch Plätze frei, bei Interesse 
wenden Sie sich an das Pfarramt in 
Rinklingen unter Tel.: 07252/2895 
oder E-Mail an: rinklingen@kbz.
ekiba.de. Informationen finden 
Sie auch online auf der Homepage 
www.ev-kirche-rinklingen.de. Dort 
ist auch das Anmeldeformular zum 
Herunterladen eingestellt. (red)

Neuseeland - Paradies am Ende der Welt?
Multivision am 6. November im Kino

Die Volkshochschule Bretten ver-
anstaltet am Montag, 6. November, 
um 19:30 Uhr eine Multivision zum 
Thema „Neuseeland - Paradies am 
Ende der Welt?“ im Brettener Kino.
Unberührte Natur, einsame Strände, 
eine besondere Kultur mit faszinie-
renden Mythen - Neuseeland steht 
für viele Sehnsüchte und Wünsche. 
Wenn nicht dort, wo soll sonst das 
irdische Paradies zu finden sein? Vie-
le haben ein Bild von dieser südpa-
zifischen Inselgruppe im Kopf, eine 
Vorstellung vom Paradies auf Erden. 
Ist es das? Um dies herauszufinden, 
machte sich Tobias Hauser auf die 
Reise ans andere Ende der Welt. Was 
er dabei erlebt und gesehen hat, wel-
che Bilder die alten Vorstellungen 
ersetzt und welche Erzählungen für 
ihn bestätigt wurden, das berichtet 
er in seinem neuen Vortrag. 
Die Inseln der Kontraste sind von 
unglaublicher Vielfalt, sie bezaubern 
mit immergrünen, märchenhaften 
Regenwäldern, deren uralte Kauri-
bäume und Südbuchen in saftige 
Moose gebettet sind. Die fast men-
schenleere Wildnis des Fiordlands 
übt mit seinen mächtigen Bergen, to-
senden Wasserfällen und unzähligen 
Flussläufen eine überwältigende An-
ziehungskraft aus. Geothermal akti-
ve Regionen machen mit Rauch- und 
Feuerzeichen auf sich aufmerksam. 
Die oft von Nebelschwaden und 
schweren Wolken verhüllte Schön-
heit der Südalpen lässt Alpinherzen 
höherschlagen. Hier schieben sich 
kolossale Gletscher in alle Richtun-
gen die Täler hinab und berühren 
mit ihren zerklüfteten Zungen 
Wälder, bevor sie in eisigen Bächen 

zum Meer fließen. All das und viele 
andere Landschaftsformen des Kiwi 
Wonderlands hat Tobias Hauser mit 
seiner Kamera eingefangen.
Doch um nicht nur das Neusee-
land der Reiseführer, sondern auch 
das Land der Barfußkönige, wie 
der neuseeländische Schriftsteller 
Lloyd Jones seine Landsleute nennt, 
kennenzulernen, ist Tobias Hauser 
auch abseits der Touristenrouten 
unterwegs gewesen. Hier stellte er 
wieder sein Talent, Menschen zu 
fotografieren, unter Beweis, welches 
schon in seinem erfolgreichen Vor-
trag über Kuba zum Ausdruck kam. 
Mit einfühlsamen Bildern portrai-
tiert er die Menschen Neuseelands, 
berichtet von Lebensarten und 
Geschichten, die oft alles andere als 
gewöhnlich sind. Nach fünf Jahren 
Vorbereitungszeit, etlichen Reisen 
und Recherchen ist ein Vortrag ent-
standen, der seine ganz persönliche 
Liebeserklärung an dieses Land ist. 
Stimmungsvolle Musik, ausdrucks-
starke Bilder, interessante Geschich-
ten und fundierte Informationen 
zeichnen diesen unterhaltsamen und 
natürlich live kommentierten Vor-
trag aus. Tobias Hauser, Gründer des 
Freiburger MUNDOlogia-Festivals, 
lebt und arbeitet als Fotograf, Buch-
autor und Reisejournalist in Freiburg 
im Breisgau.
Der Eintritt kostet 15 Euro im Vor-
verkauf und 17 Euro an der Abend-
kasse. Karten sind in der Tourist-Info 
Bretten sowie an der Abendkasse im 
Kino erhältlich. Weitere Informatio-
nen unter Tel.: 07252 583718, per E-
Mail an: vhs@bretten.de oder auf der 
Webseite: www.vhs-bretten.de. (red)

Virtuelle Gesprächsrunde im Oktober
Die Pf legestützpunkte im Land-
kreis Karlsruhe laden zur nächsten 
virtuellen Gesprächsrunde ein am 
Dienstag, 24. Oktober, von 16:30 
bis 18 Uhr. Das Angebot richtet sich 
an alle, die einen pflegebedürftigen 
Angehörigen zu Hause, im Heim 
oder in einer anderen Wohnform 
betreuen und versorgen. Es besteht 
die Möglichkeit, sich mit Menschen 
in einer ähnlichen Situation auszu-
tauschen und Ideen zu entwickeln. 

Außerdem finden Betroffene in den 
Gesprächsrunden Entlastung und 
Zuspruch.
Eine Anmeldung ist notwendig per 
E-Mail an: gespraechsrunde.pflege@
landratsamt-karlsruhe.de oder tele-
fonisch beim Pflegestützpunkt vor 
Ort. Die entsprechenden Telefon-
nummern sind über die Webseite 
des Landkreises Karlsruhe zu finden 
unter www.landkreis-karlsruhe.de/
pflegestuetzpunkte. (red)Gemeindereise nach Rügen vom 1. bis 6. April 2024                        Foto: Hirsch Reisen

Gastspiel: Hofcapelle Carlsruhe 
unter Leitung von Kirstin Kares

Zuletzt gastierte die Hofcapelle 
Carlsruhe im Jahr 2019 im Bür-
gersaal des Alten Rathauses. Am 
Freitag, 20. Oktober, präsentiert 
die Hofcapelle Carlsruhe unter der 
Leitung von Kirstin Kares gemein-
sam mit Tenor Bernhard Gärtner 
ihr aktuelles Programm „Aus 
dem Notenschatz der Carlsruher 
Hofdame Frl. Caroline Auguste 
von Sternenfels“.
Zu Gehör gebracht werden eine 
Auswahl der schönsten Stücke 
einer kürzlich entdeckten No-
tensammlung aus dem 18. Jahr-
hundert. In dem sehr vielseitigen 

Programm wechseln sich Vokalstü-
cke ab mit Instrumentalwerken von 
den doch weitgehend unbekannten 
Komponisten Mezger, Lachnith 
und Kornacher. Im Rahmen des 
Konzertes werden auf unterhaltsa-
me Weise die Besonderheiten der 
Sammlung und der aufgeführten 
Werke erläutert. Die Forschungs-
stelle Hof I Musik I Stadt in Schwet-
zingen betreut dieses außerordentli-
che Projekt musikwissenschaftlich.
Tickets zu 18 Euro, ermäßigt zu 
12 Euro, sind bei der Tourist-Info 
Bretten und an der Abendkasse 
erhältlich. (red)


	Titel 2047
	2047 Seite 2
	2047 Seite 3
	2047 Seite 4
	2047 Seite 5

